
DÜRRHOLZ/DAUFENBACH. Die 
Gundlach-Stiftung kann in die-
sem Jahr auf ihr fünfjähriges 
Bestehen zurückblicken. Vor 
fünf Jahren wurden auch die 
großen Lagerhallen der Firma 
Reifen Gundlach in Daufen-
bach in Betrieb genommen. 
Beides wurde jetzt mit einem 
„Tag der offenen Tür“ und vie-
len tollen Aktionen für Klein 
und Groß gefeiert. Die Jugend-
pflege Puderbach, die immer 
von der Stiftung unterstützt 
wird, war mit Helfern und dem 
Spielmobil gekommen. Ein-
radfahren, Dosenwerfen und 
viele Geschicklichkeitsspiele 
standen auf dem Programm. 

Zu den ganz besonderen At-
traktionen gehörten unter an-
derem Helicopter-Rundflüge 
mit Reiner Meutsch sowie das 
große Tauchbecken (Foto), in 
dem die Gäste einen Ausflug in 
die Unterwasserwelt unterneh-
men konnten. Das Spektakel 
mit zahlreichen Darbietungen 
und jeder Menge Musik sorgte 
nicht nur für Begeisterung bei 
der ganzen Familie - sogar die 
Maus ließ es sich nicht neh-
men und feierte mit (kleines 
Foto). Viele weitere Fotos vom 
Aktionstag gibt es im Internet 
unter www.westerwaelderleben.
de/gundlach.  Fotos: Ditscher

Dienstleistungen

MÜLHEIM-KÄRLICH. Fahr-
zeug-Leasing erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit. 
Der Nutzer betrachtet des 
Deutschen liebstes Kind für 
die Zeit des Leasings meist 
als Eigentum. Bis zum Zeit-
punkt der Rückgabe. Dann 
kann mitunter das böse Er-
wachen kommen.

H ier ein Steinschlag, da 
ein Kratzer, die Kin-
der haben das Polster 

mit Krümeln und Schokofle-
cken versehen. Da stellt sich 
die Frage: Sind das normale 
Gebrauchsspuren und fallen 
diese unter die vertragsmä-

ßige Nutzung, oder muss der 
Autofahrer möglicherweise bei 
der Rückgabe tief in die Tasche 
greifen, weil die Schäden auf 
seine Kosten instand gesetzt 
werden?
Der Leasinggeber bestimmt 
hier das Verfahren. Um bösen 
Überraschungen vorzubeugen, 
empfiehlt das Spot Repair Cen-
ter in Mülheim-Kärlich: „Las-
sen Sie Ihren Leasingrückläufer 
vorab überprüfen.“ Das kom-
petente Team um Firmenchef 
Michael Kapski entdeckt Schä-
den, und rückt diesen auf den 
sprichwörtlichen Pelz. „Bei der 
Rückgabe des Fahrzeuges ist 
es wichtig, dass dieses einen 

optisch guten Eindruck macht. 
Dann gibt es erfahrungsgemäß 
auch keine Probleme. Um Ab-

züge oder zusätzliche Zahlun-
gen zu vermeiden oder auf ein 
Minimum zu reduzieren, emp-

fiehlt sich eine Bearbeitung 
aller vorhandenen Schäden,“ 
weiß der Profi. Ein Beispiel: 
Ein Kratzer in einer Alufelge 
könnte bei der Rückgabe dazu 
führen, dass der Leasinggeber 
eine komplett neue Felge be-
rechnet. Je nach Marke können 
das schnell 350 Euro sein. Eine 
Kratzerentfernung durch die 
Reparaturprofis gibt es hinge-
gen schon ab 80 Euro.
Das Spot Repair Center lässt 
Ihr Fahrzeug wie neu ausse-
hen: Vom Ausbeulen, über 
Lackieren, Beilackieren, Stoß-
stangen-Kunststoff-Reparatur, 
Lackreinigung, Politur, Krat-
zerentfernung, Innenraumauf-

bereitung, Fleckenentfernung, 
Geruchsbeseitigung, Polsterre-
paratur und vieles mehr, reicht 
das Angebotsspektrum. Zudem 
bietet das Spot Repair Center 
auch die Erstellung von Rück-
gabeprotokollen an. Hier wer-
den Kosten für eventuell anfal-
lende Reparaturen aufgelistet. 
Eine schöne Vergleichsmög-
lichkeit zum Fremdgutachten 
des Leasinggebers. Lassen Sie 
sich beraten! -car-

 Kontakt: Spot Repair Cen-
ter, Gebrüder-Pauken-Straße 
19a, Mülheim-Kärlich, Tele-
fon 02630/956423, Internet: 
www.src-team.de

Leasing-Rückläufer aufarbeiten lassen
Expertentipp vom Spot Repair Center

Nicht nagelneu, aber so gut wie: Leasing-Rückläufer vor der Abgabe 
aufarbeiten zu lassen, kann Geld und Nerven sparen. Foto: me
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Gundlach feierte sogar unter Wasser - und mit der Maus...
- Anzeige -

Spende zum 800. Geburtstag

HEILIGENROTH. An-
lässlich der Jubilä-
umsfeierlichkeiten 
zum 800-jährigen 
Bestehen der Ge-
meinde Heiligenroth 
übergab Alfons Eich-
mann (links) von der 
Autozentrale Eich-
mann im Gewerbe-
gebiet Heiligenroth 
einen Betrag von 
500 Euro an Orts-
bürgermeister Erich 
Herbst. Dabei hob er besonders die gute Zusammenarbeit 
zwischen dem Autohaus Eichmann und der Ortsgemeinde 
hervor. Eichmann wünschte der Gemeinde weiterhin ein 
gutes Gelingen der Feierlichkeiten zum Dorfjubiläum.  -me-
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Seminar für
Existenzgründer
HÖHR-GRENZHAUSEN. Im Ce-
raTechCenter (CTC) in Höhr-
Grenzhausen findet am 23. 
und 30. September, jeweils 
in der Zeit von 16 bis 20 Uhr, 
ein kostenfreies Existenzgrün-
dungsseminar statt, das sich 
an alle richtet, die in den 
nächsten Wochen oder Mona-
ten ein Unternehmen gründen 
oder übernehmen möchten. 
Inhalte des Seminars sind un-
ter anderem: Erstellung eines 
Businessplanes, öffentliche 
Finanzierungshilfen, Rechts-
formwahl, Marketing, Kran-
ken-/Altersvorsorge und vie-
les mehr. Weitere Infos gibt 
es im Internet unter www.
ceratechcenter.de. Dort be-
steht auch die Möglichkeit der 
Onlineanmeldung.  -me-
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